
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.04.2023 (22:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Süd

FC Schüttorf 09 III : Hoogsteder SV 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den FC Schüttorf 09 III

Im Spiel der Kreisliga Herren Süd traf die Mannschaft des FC Schüttorf 09 III am vergangenen
Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des Hoogsteder SV. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Carsten Mahn.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Mensa / Achteresch zeigten Stockhorst / Mahn ihren Gegnern die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Köster /
Klokkers fanden Höötmann / Kröner von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Stockhorst /
Rost gegen Trüün / Trüün. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht ganz
mithalten konnte Klaus Stockhorst, beim 7:11, 6:11, 11:9, 7:11 gegen Henri Köster, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Beim 3:1-Erfolg von Dirk Höötmann gegen Holger Mensen ging nur Satz 1
verloren. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Carsten Mahn bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Henning Klokkers. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jürgen
Stockhorst nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
anschließend Hartmut Rost beim 3:0 gegen Luca Achteresch. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter
Kröner seinen Gegner Tobias Trüün beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Schüttorf 09 III und des Hoogsteder SV. Beim wenig später
folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Holger Mensen kam Klaus Stockhorst nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:3 (Stockhorst) und 15:3 (Mensa). Recht kurzen Prozess
machte wenig später Dirk Höötmann beim 3:0 mit Henri Köster und gewann die Partie damit nach
Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Carsten
Mahn konnte im Spiel gegen Berthold Trüün einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Schüttorf 09 III am 21.04.2023 gegen den
SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II erneut um Punkte. Die Mannschaft des Hoogsteder SV
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:8.
Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Schüttorf 09 III

Doppel: Stockhorst / Mahn 1:0, Höötmann / Kröner 0:1, Stockhorst / Rost 1:0 
Einzel: K. Stockhorst 1:1, D. Höötmann 2:0, C. Mahn 1:1, J. Stockhorst 1:0, H. Rost 1:0, P. Kröner 1:
0 

 Hoogsteder SV
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Doppel: Köster / Klokkers 1:0, Mensen / Achteresch 0:1, Trüün / Trüün 0:1 
Einzel: H. Mensen 0:2, H. Köster 1:1, B. Trüün 0:2, H. Klokkers 1:0, T. Trüün 0:1, L. Achteresch 0:1


